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Liebe Kefermarkterinnen,
liebe Kefermarkter!

11/2009

Am 30. Oktober d.J. fand die sogenannte „konstituieren-
de Sitzung“ des Gemeinderates statt. Bei der feierlichen 
Angelobung des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters wie 
auch aller Gemeinderäte war Herr Bezirkshauptmann 
WHR Dr. Hans-Peter Zierl anwesend. Der neu gewählte 
Gemeinderat ist jetzt wieder für die nächsten 6 Jahre, d.h. 
bis zum Herbst 2015 tätig. Auf der nächsten Seite finden 
Sie eine Aufstellung über die Ausschüsse des Gemeinde-

rates und deren Obleute.

Erfreulich ist, dass sich wieder 
junge Kefermarkterinnen und 
Kefermarkter bereit erklärt ha-
ben, beim Gemeinderat und sei-
nen verschiedenen Ausschüssen 
mitzuwirken. Der Neubeitritt von 
jungen bzw. neuen Kandidaten 
bringt naturgemäß frischen Wind 
in die Gemeinde und ist daher 
durchaus positiv für die weitere 
Entwicklung unseres Ortes Kefermarkt.

Ich bin aber auch dankbar dafür, dass Gemeinderatsmitglieder, die bereits meh-
rere Perioden im Gemeinderat mitarbeiten, diese Tätigkeit  auch weiterhin zum 
Wohle der Gemeinde ausüben.  Sie stellen damit ihr Engagement, ihr Wissen und 
ihre Erfahrungen ehrenamtlich in den Dienst der Allgemeinheit. Dafür gebührt 
ihnen ein großes Lob. Jenen Gemeinderatsmitgliedern, die mit der abgelaufenen 
Periode ihre Gemeindefunktion beendet haben, möchte ich für die ehrenamtliche 
Tätigkeit ganz besonders danken.

Allen, die sich für eine Gemeindefunktion zur Verfügung gestellt haben, danke 
ich auf diesem Wege sehr herzlich und ersuche um gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der gesamten Bevölkerung von Kefermarkt. „Gemeinsam sind wir stark“ 
unter diesem Motto wollen wir unsere Arbeit aufnehmen. Obwohl die Zeiten für 
die Gemeinden nicht unbedingt rosig sind – die Steuereinnahmen und Finanz-
zuschüsse sind sowohl auf Landes-, wie auch auf Gemeindeebene im Sinken 
begriffen – glaube ich trotzdem daran, dass sich unsere Gemeinde positiv wei-
terentwickeln wird.

Angelobung von Bgm. Leonhardsberger 
durch Bezirkshauptmann Dr. Zierl

Ihr/Euer Bürgermeister
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Hochwasserschutz-
verband Aist berei-
tet Projekte vor

Das Hochwasserereignis 2002 ist 
vielleicht nicht mehr allen in drama-
tischer Erinnerung. Die betroffenen 
Menschen und Gemeinden wissen 
leidgeprüft über die Auswirkungen 
fehlender Hochwasserschutzmaß-
nahmen bestens Bescheid.
Damit in Zukunft derartige Ereig-
nisse nach menschlichem Ermessen 
besser bewältigt werden können, 
hat sich der Verband Hochwasser-
schutz Aist gegründet. Der Verband, 
bestehend aus 27 Gemeinden aus 
dem Einzugsgebiet der Aist, star-
tet nun die Umsetzung der ersten 
Projekte in Form von sogenannten 
Rückhaltebecken. Unterstützung 
erfährt der Verband dabei von der 
Gebietsbauleitung Mühlviertel, der 
Wildbach- und Lawinenverbauung, 
sowie der Leitung des Gewässerbe-
zirkes Linz und der Bundeswasser-
bauverwaltung.
In der Gemeinde Kefermarkt wer-
den in den nächsten Wochen des-
halb im Bereich oberhalb der Le-
dermühle Vermessungstechniker 
unterwegs sein, um die Gelände-
aufnahmen zur Projekterstellung 
durchführen zu können. Auf Ba-
sis dieser Daten werden die Pla-
nungen für die Rückhaltebecken 

ASZ-Kefermarkt

In der Zeit um Weihnachten und 
Silvester ist das ASZ-Kefer-

markt an folgenden Tagen für 
Sie geöffnet:

Mittwoch, 23. Dezember 2009
Mittwoch, 30. Dezember 2009

Samstag, 2. Jänner 2010

Schneeräumpflicht 
auf Gehsteigen

Stellenausschrei-
bungen

Zur Verstärkung des Teams sucht 
die Schlossbrauerei Weinberg 
fürs Wochenende Serviceaushilfs-
kräfte und Abwäscher. Für die 
Sommermonate wird ein Service-
mitarbeiter für 30 Wochenstunden 
sowie ein Praktikant gesucht.
Auf Ihre Bewerbung freut sich das 
Team der Schlossbrauerei Wein-
berg! Frau Leitner (07947) 71 11 
oder (0664) 574 05 50

Zur Schaffung bzw. Überarbeitung 
des Bewerberpools beim Sozialhil-
feverband Freistadt wird für alle 
vier Bezirksseniorenheime (Frei-
stadt, Lasberg, Pregarten und Un-
terweißenbach) jeweils eine Stelle 
als Heimhelfer ausgeschrieben. Be-
werbungen sind schriftlich an den 
Sozialhilfeverband Freistadt, Pro-
menade 5, 4240 Freistadt zu richten 
(bis 15.12.2009).

Alle Stellenangebote sind ge-
schlechtsneutral zu betrachten.

Ausschüsse der Ge-
meinde und deren 
Obleute

Straßen-, Verkehrs-, Wasser-, 
Kanal und Bauausschuss
Obmann: Gerald Wiesinger

Ausschuss für Kultur-, Famili-
en-, Schule-, Kindergarten und 
Hortangelegenheiten
Obfrau: Christine Guttenbrunner

Umweltausschuss
Obmann: Walter Krupka

Ausschuss für Sozial-, Senioren-, 
Wohnungs- und Integrationsan-
gelegenheiten
Obfrau: Anna Prandstetter

Raumordnungsausschuss
Obmann: Gerhard Dums

Jugend- und Sportausschuss
Obmann: Gerald Koller

Prüfungsausschuss
Obmann: Josef Wöhrer

Wir appellieren an sämtliche Be-
wohner, deren Liegenschaften an 
Gehsteigen angrenzen, diese auch 
zu räumen bzw. schneefrei zu hal-
ten. Der zur Räumung „Verpflich-
tete“ haftet in gewisser   Hinsicht 
für etwaige Wegunfälle. Diese Pro-
blematik ist leider unzureichend 
bekannt, kann im Anlassfall jedoch 
unangenehme Konsequenzen zur 
Folge haben. 
Die Räumpflicht ist gesetzlich vor-
geschrieben, sodass die Gemeinde 
die betroffenen Grundanrainer lei-
der von dieser Verpflichtung nicht 
entbinden kann. 

Zum Winterdienst allgemein kön-
nen wir mitteilen, dass der für die 
Schneeräumung beauftragte Perso-
nenkreis unsererseits den Auftrag 
hat, vorrangig die Hauptverkehrs-
straßen zu räumen.
Erst in weiterer Folge können Sied-
lungsstraßen und weitere Verbin-
dungsstraßen geräumt werden.
Wir können Ihnen garantieren, dass 
die Gemeinde mit ihrem Räumper-
sonal sich bestens bemühen wird, 
den Winterdienst nach Möglichkeit 
zu aller Zufriedenheit durchzufüh-
ren. 
In diesem Sinne wünschen wir Ih-
nen eine unfallfreie Wintersaison.

erstellt. Diese Planungen werden 
nach Vorlage in geeigneter Form 
den betroffenen Grundbesitzern un-
ter Miteinbeziehung der örtlichen 
Gemeindevertretung, der Ortsbau-
ernschaftsvertretung und den Ver-
tretern der Bezirksbauernkammer 
vorgestellt.
Die Grundbesitzer werden um To-
lerierung der Vermessungsarbeiten 
ersucht.
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Inbetriebnahme der 
ersten Fahrbahn-
lichter in OÖ

Eisenbahnkreuzung Kefermarkter/
Lasberger Landesstraße – „Gratzl-
Brücke“

Mehr Sicherheit für alle Ver-
kehrsteilnehmer
Am 12. November 2009 erfolgte die 
Installierung der Fahrbahnlichter, 
zusätzlich zur bestehenden Licht-
zeichenanlage, an der Eisenbahn-
kreuzung Kefermarkter/Lasberger 
Landesstraße in der Marktgemein-
de Kefermarkt an der Bahnstrecke 
Linz – Summerau. Diese erhöhen 
die Sicherheit für Straßen- und 
Schienenbenutzer.

Berichtigung Ergebnis
Gemeinderatswahl

In der Ausgabe 10/2009 hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen. Die 
Prozentangaben haben nicht dem tatsächlichen Ergebnis entsprochen.

Berichtigtes Ergebnis:
Partei Prozent Stimmen Mandate
ÖVP 53,96 763 14
SPÖ 40,38 571 10
PIK 5,66 80 1

Schihelmaktion
Das Familienreferat des Landes 
OÖ stellt in Kooperation mit der 
Energie AG und der Oberösterrei-
chischen Versicherung für die kom-
mende Wintersaison 2009/2010 
Kinder-Schihelme zum günstigen 
Preis von je 25 Euro zur Verfügung.
Erhältlich sind die Qualitätshelme 
bei allen Intersport Eybl und Sports 
Experts Filialen in OÖ gegen Vor-
lage der OÖ Familienkarte.

Gratis nach Linz
mit dem ÖV-Schnup-
perticket

Ab 27.11.2009 bietet die Gemeinde 
Kefermarkt wieder ein attraktives 
Bürgerservice:
Das ÖV-Schnupperticket für Bus 
und Bahn.
Dieses Ticket ist eine Verkehrsver-
bund-Fahrkarte, die von den Ge-
meindebürgerInnen am Gemeinde-
amt gratis entliehen werden kann. 
Mit dem ÖV Schnupperticket kann 
man mit Bus oder Bahn von Kefer-
markt nach Linz und wieder retour 
gratis fahren, einschließlich aller 
öffentlichen Verkehrsmittel im Lin-
zer Stadtgebiet.
Bürgermeister Herbert Leonhards-
berger lädt die GemeindebürgerIn-
nen dazu ein, das Bus- und Bahnan-
gebot in der Region auszuprobieren 
und das Auto einmal stehen zu 
lassen, sei es für Ausflugsfahrten, 
Arztbesuche, Amtsfahrten oder 
Einkaufsfahrten.
Die Fahrkarten können von allen in 
Kefermarkt gemeldeten Personen 
für einen Tag pro Woche (Wochen-
ende gilt als ein Tag) gratis ausge-
liehen werden. Wenn die Karten 
verfügbar sind, können sie bereits 
am Vortag abgeholt werden.
Nähere Informationen und tage-
weise Vorreservierung unter Tel: 
(07947) 59 10-12

ÖBB-Fahrplan 2010

Am 13. Dezember 2009 tritt der 
neue Fahrplan der ÖBB in Kraft. 
Wie jedes Jahr werden an diesem 
Tag in ganz Europa Fahrpläne aktu-
alisiert und an neue Gegebenheiten 
angepasst.
Mit dem Fahrplanwechsel wird das 
Angebot im Nah- und Regional-
verkehr in OÖ weiter verbessert 
und aufgrund zusätzlicher Bestel-
lungen durch das Land OÖ auf 
einigen Strecken ausgeweitet. Er-
gänzend dazu wurden zufolge der 
neuen Fernverkehrsverbindungen 
Anschlüsse und Knotenbahnhöfe 
angepasst.

Damit hat die ÖBB und auch das 
Land OÖ auf die dringend notwen-
digen Sicherungsmaßnahmen, wel-
che die Marktgemeinde Kefermarkt 
immer wieder gefordert hat, re-
agiert. Anlässlich der Pressekonfe-
renz und offiziellen Inbetriebnahme 
bedankte sich Bgm. Herbert Leon-
hardsberger beim Land OÖ und bei 
den Vertretern der ÖBB für diese 
moderne Sicherungsmaßnahme.

Wie funktioniert diese Bahnkreu-
zungssicherung?
Insgesamt 18 Leuchtmarkierungs-
knöpfe (LEDs), die in die Fahrbahn 
eingelassen sind, wirken als visuel-
le Zusatzeinrichtung an der Eisen-
bahnkreuzung. Die Fahrbahnlich-
ter bilden keine bauliche Barriere, 
wie beispielsweise Schranken oder 
Geschwindigkeitsschwellen, son-
dern stellen eine optische Barriere 
für die Verkehrsteilnehmer dar. Sie 
können auf jeder Eisenbahnkreu-
zung eingesetzt werden, die mit 
Lichtzeichen ausgestattet ist.
Sobald ein Zug kommt, werden die 
Lichtzeichen und die Fahrbahnlich-
ter aktiviert. Die Verkehrsteilneh-
mer sehen mit der neuen Technik 
sozusagen überall Rot, neben der 
Fahrbahn die Lichtzeichen und auf 
der Fahrbahn die Lichtbalken.
Nach wie vor aber gelten die Licht-
zeichen neben der Fahrbahn als das 
Haltegebot für den Straßenverkehr. 
Damit soll ein zusätzlicher Impuls 
gegeben werden, um bei Erkennen 
eines roten Lichts stehen zu blei-
ben.
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Beitrag bei Beschaf-
fung v. Wohnungen 
und Eigenheimen

Wir weisen darauf hin, dass die 
Richtlinien für die Gewährung ei-
nes Beitrages bei Beschaffung von 
Wohnungen und Eigenheimen ge-
ändert wurden.
Wesentlich ist, dass eine Antrag-
stellung erst nach Bezug des zu 
fördernden Objektes möglich ist. 
Ein förderbares Objekt kann ein 
errichtetes oder erworbenes Ei-
genheim, eine Genossenschafts-
mietwohnung, Mietkaufwohnung, 
Eigentumswohnung bzw. ein Rei-
henhaus sein, wobei sich die För-
derung auf die Grundbeschaffungs-
kosten bezieht.
Hinsichtlich der näheren Details zu 
dieser Förderungsaktion verweisen 
wir auf die Homepage des Landes 
OÖ unter www.land-oberoester-
reich.gv.at – Themen – Bauen und 
Wohnen – Förderungen – Förde-
rungen rund ums Wohnen – Beitrag 
für die Beschaffung von Wohnun-
gen und Eigenheimen.

OÖ Kinderbetreu-
ungsbonus – NEU

Am Montag, 9. November wurde 
in der Sitzung der OÖ Landesregie-
rung der neue "OÖ Kinderbetreu-
ungsbonus" beschlossen. Deshalb 
dürfen wir Sie hiermit über die 
Neuerungen informieren:
Der OÖ Kinderbetreuungsbonus 
wird Eltern zuerkannt, die mit ih-
rem Kind (ihren Kindern) im ge-
meinsamen Haushalt leben und das 
kostenlose Kinderbetreuungs-An-
gebot (den beitragsfreien Kinder-
garten) nicht nützen bzw. für jene 
Kinder, die bei einer Tagesmutter 
betreut werden. 
Beantragt werden kann die Förde-
rung ab dem 3. Geburtstag (37. Le-
bensmonat) eines Kindes bis max. 
zum Beginn des verpflichtenden 
Kindergartenjahres.

Halb-Waisen
brauchen Hilfe

Der tragische Unfalltod von Man-
fred Stütz aus St. Oswald hat viele 
schockiert. Zurück bleiben die drei 
Söhne, die jetzt mit den Schulden 
vom Hausumbau konfrontiert sind.
Ihre Tante Maria Böhm hat ein 
Spendenkonto bei der Volksbank 
Linz-Mühlviertel eingerichtet:
Kto.: 55.052.924.000
BLZ: 43.210
Erlagscheine sind ua. am Kefer-
markter Gemeindeamt erhältlich.

Das Christkind im 
Computer

Zeitgemäße
Weihnachtsge-
schichten
Zeitgemäß, das 
sind Walter Kie-
senhofers Weih-
nachtsgeschich-
ten tatsächlich: 
Da geht es um allein erziehende 
Mütter, Scheidungswaisen und die 
Wickel jugendlicher Mopedfahrer 
mit der Polizei. Immer wieder fin-
det der in Kefermarkt aufgewach-
sene Autor verblüffende Zugänge 
zum Weihnachtsgeschehen, und 
weil dadurch die alten Klischees 
beim Fenster hinausgeworfen wer-
den, schält sich der alte und ur-
sprüngliche Kern des Festes stets 
frisch aus seinen Geschichten.
Erhältlich ist dieses Buch zum Preis 
von EUR 14,50 am Gemeindeamt.

Kefermarkter Orts- 
tarockturnier 2009

Der ARBÖ-Kefermarkt (Sportlei-
ter Walter Krupka, Auswertung 
Josef Poscher) veranstaltete am 7. 
November 2009 das bereits 6. Ke-
fermarkter Ortstarockturnier im 
Sportstüberl Kriegl. 28 Tarockierer 
(davon 8 Frauen) nahmen daran 
teil. 

Helmar Grabner (3. vl.) wurde Ortsta-
rockmeister 2009

An die siegreichenTarockierer/
innen wurden wieder schöne und 
wertvolle Preise (organisiert vom 
ARBÖ-Obmann Willi Katzmaier) 
überreicht. Besonders bedanken 
wir uns bei der Raiffeisenbank Ke-
fermarkt (Patrick Prenninger) für 
die zur Verfügung gestellten Preise.

Dieses beginnt mit dem auf den 5. 
Geburtstag folgenden Kindergar-
ten-Arbeitsjahr. Die Auszahlung 
erfolgt in zwei Teilbeträgen. Die 
Eltern geben bei der Antragstellung 
das voraussichtliche Datum des 
erstmaligen Kindergartenbesuches 
an. Bereits nach Antragstellung 
wird ein Teilbetrag überwiesen. 
Mit dem Nachweis des Beginns 
des Kindergartenbesuches wird der 
zweite Teilbetrag für die Monate 
der Nicht-Inanspruchnahme des 
beitragsfreien Kindergartens aus-
bezahlt.
Die Förderung beträgt pro Kind 
jährlich max. 700 Euro. Die Förde-
rung wird einkommensunabhängig 
ausbezahlt und ist auf EU-Inländer 
beschränkt.

Fernpendlerbeihilfe

Die Fernpendlerbeihilfe kann nur 
für das vorangegangene Kalender-
jahr beantragt werden. Für 2008 
ist daher nur noch bis 31. Dezem-
ber 2009 Zeit. Der Jahreslohnzettel 
2008 ist mitzunehmen.
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Highlights der
OÖ Familienkarte

Aquazoo Schmiding – 50 % Er-
mäßigung auf den Eintritt mit 
der OÖ Familienkarte den gan-
zen Dezember
Ein spannendes Erlebnisprogramm 
für die ganze Familie! Geboten 
werden Highlight wie eine faszi-
nierende Reise durch die Evolution, 
eindrucksvolle Einblicke hinter die 
Kulissen von Österreichs größtem 
Meerwasseraquarium und die Be-
obachtung von zahlreichen Fütte-
rungen aus nächster Nähe. Eintritt: 
Erwachsene zahlen 3,50 Euro (statt 
7,00 Euro); Kinder: 1 Kind: 1,75 
Euro (statt 3,50), 2 Kinder: je 1,50 
Euro (statt 3,00 Euro), 3 Kinder: je 
1,25 Euro (statt 2,50 Euro). Details 
zur Aktion finden Sie im OÖ Fami-
lienjournal und auf www.familien-
karte.at.

Besitzerwechsel bei 
Grundstücken

Wenn Sie Ihr Grundstück oder 
Haus in Kefermarkt verkauft ha-
ben, bitten wir Sie, uns das be-
kannt zu geben. Mitteilungen über 
Besitzerwechsel vom Grundbuch 
erhalten wir leider immer erst ein 
halbes Jahr später. So wird vermie-
den, dass Sie Vorschreibungen für 
Immobilien erhalten, die Ihnen gar 
nicht mehr gehören.
Falls Sie vorhaben, Liegenschaften 
(Häuser oder Grundstücke) in Ke-
fermarkt zu verkaufen, können Sie 
uns das gerne mitteilen. Am Ge-
meindeamt erhalten wir oft Anfra-
gen über Grundstücks- bzw. Haus-
verkäufe.

DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP

Der OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND - Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen

OÖ.�ZIVILSCHUTZVERBAND
A-4020�Linz,�Wiener�Straße�6, Telefon:�0732/65�24�36, Telefax:�0732/66�10�09

E-mail:�office@zivilschutz-ooe.at,�homepage:�www.zivilschutz-ooe.at�oder�www.siz.cc

INFORMATION���BERATUNG AUSBILDUNG

DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP

Brandschutz�in�der�Weihnachtszeit
Alle�Jahre�wieder�steigen�in�der�Advent-�und
Weihnachtszeit�die�Brandfälle�sprunghaft�an.

In�den�meisten�Fällen�sind�Leichtsinn�und
Unachtsamkeit�die�Gründe�dafür,�dass�rund
500�Familienfeiern�ein�"feuriges"�Ende�finden.

Einige�Tipps,�damit�Ihre�Weihnachtsfeier
nicht�zum�"Weihnachtsfeuer"�wird!

Stellen�Sie Adventkranz,�Weihnachtsgesteck,
Christbaum�nicht�direkt�auf�oder�neben�brennbare�Stoffe
wie�Polstermöbel�und�Vorhänge.
Fenster�bei�brennenden�Kerzen�wegen�flatterndem�Vorhang�nicht�öffnen.

Ihren�Weihnachtsbaum�lagern�Sie�am�besten�auf�dem�Balkon�oder�im�kühlen�Keller�und�stellen
ihn�dann�in�einen�stabilen�Christbaumfuß,�der�womöglich�mit�Wasser�gefüllt�ist.

Achten�Sie�darauf,�dass�Zweige�und�Dekora-
tionsmaterial�einen�möglichst�großen Abstand
zu�den�Kerzen�aufweisen.

Entzünden�Sie�die�Kerzen�Ihres�Christbau-
mes�von�oben�nach�unten.
Löschen�Sie�sie�natürlich�von�unten�nach
oben�aus.
Lassen�Sie�die�Kerzen�nie�ganz�herunter-
brennen.

Einen�Eimer�Wasser�oder�einen�Feuer-
löscher�in�der�Nähe�bereithalten.

Das�Reisig�der Adventkränze,�der
Weihnachtsgestecke�und�Christbäume
trocknet�in�der�warmen�Wohnung�inner-
halb�einer�Woche�aus.
Die�ausgetrockneten�Nadeln�können
durch�einen�Funken�oder�eine�ganz
herunterbrennende�Kerze�entzündet
werden�und�explosionsartig�verbrennen.

Weihnachtsgeschenke,�Christbaum�und�an-
dere�brennbare�Materialien�sind�durch�die
glühend�abspritzenden�Funken�der�Wunder-
kerzen�/�Sternspritzer�akut�gefährdet.

Offenes�Feuer
und�Licht�nie
ohne�Aufsicht

lassen!

Pistenfloh – kostenloser Anfän-
ger-Schikurs für 1000 Kinder
Das Familienreferat des Landes 
Oberösterreich lädt jene Kinder zu 
einem kostenlosen Kinder-Schikurs 
ein, die zwischen 1. September 
1999 und 31. August 2003 geboren 
sind, keine Kenntnisse im Schilauf 
haben bzw. keinen Bogen fahren 
können. Zusätzlich bekommt jedes 
teilnehmende Kind einen Schihelm, 
sowie die Liftkarte und das Mittag-
essen für beide Tage geschenkt. Die 
regionalen Schischulen bzw. Sport-
händler bieten einen Schiverleih an. 
Stattfinden werden die Schikurse in 
17 Schigebieten in Oberösterreich 
am 19. und 20. Dezember 2009. 
Die Anmeldung erfolgt ausschließ-
lich online auf www.familienkar-
te.at ab 27. November 2009. Alle 
Details zu den Schigebieten und 
alle wichtigen Informationen zur 
Aktion "Pistenfloh" finden Sie im 
OÖ Familienjournal und auf www.
familienkarte.at.

Familienschitage
Die Familienschitage dieser Win-
tersaison finden am 9. und 10. Jän-
ner 2010 ("Spaß im Schnee") bzw. 
am 23. und 24. Jänner 2010 ("Snow 
& Fun") statt. Sichern Sie sich ei-
nen Schitag mit der ganzen Fami-
lie zu Toppreisen. Die Karten sind 
ausschließlich im Vorverkauf bei 
den oö. Raiffeisenbanken ab 3. De-
zember 2009 gegen Abgabe des im 
OÖ Familienjournal Nr. 5/2009 auf 
der Rückseite abgedruckten Gut-
scheines und Vorlage der OÖ Fami-
lienkarte erhältlich. Eine Übersicht 
über die Schigebiete und die Preise 
finden Sie im OÖ Familienjournal 
und auf www.familienkarte.at.
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Markterhebung
im Kernland

Die Firma „P und P Sozialfor-
schung“ aus dem Softwarepark 
Hagenberg hat im Auftrag der 
LEADER-Region Mühlviertler 
Kernland in einer aktuellen Studie 
Angebot und Nachfrage von bäu-
erlichen Produkten und Dienstleis-
tungen im Mühlviertler Kernland 
untersucht. Es wurde von Mag. 
Heidi Pöschko und ihrem Team 
erhoben, welche Produkte regio-
nale Landwirt/innen anbieten bzw. 
Gewerbetreibende nachfragen. Ziel 
dabei ist es, Informationsgrundla-
gen für den Aufbau von Koopera-
tionen im Rahmen einer Direktver-
marktung zu liefern.
Neben einer vielfältigen Palette 
an Lebensmitteln und Getränken 
sowie interessanten handwerkli-
chen Produkten und Dienstleistun-
gen wurden bei dieser Befragung 
auch die Rahmenbedingungen für 
erfolgreiche Direktvermarktungs-
kooperationen erfasst. 
Zuverlässigkeits- und Qualitäts-
bedingungen sind für beide Befra-
gungsgruppen (Landwirt/innen und 
Gewerbetreibende) die wichtigsten 
Kooperationsbedingungen für eine 
erfolgreiche Direktvermarktung. 
Diese beinhalten die Qualitätssi-
cherung, die Liefersicherheit und 
Wertschätzung der bäuerlichen 
Produkte durch die Kund/innen. 
Für Landwirt/innen zählt zusätzlich 
noch ein guter Preis für bäuerliche 
Produkte zu den wichtigen Voraus-
setzungen.
Mag.a Conny Wernitznig, Ge-
schäftsführerin des Mühlviertler 
Kernlands: „Die von P und P So-
zialforschung durchgeführte Er-
hebung hat in vielen Bereichen 
äußerst interessante Ergebnisse 
gebracht, mit denen Anbieter/innen 
und Abnehmer/innen künftig besser 
und vor allem regionaler zusam-
menarbeiten können.“
Die Präsentation der Forschungser-
gebnisse mit Anregungen für Ideen 
und Projekte fand am 17. Novem-
ber 2009 im Gasthaus Blumauer in 
Rainbach statt.

Regionale Tierkörpersammelstelle
bei der Kläranlage Freistadt 

Für die Entsorgung von Tierkörpern und tierischen Abfällen gibt 
es ab sofort eine einfache und kostenlose Entsorgungs-
möglichkeit.

Bitte beachten ...

- Sammelstellen sauber halten 

- Entsorgung von Kleinmengen 
(bis 35 kg) an  
• tierischen Abfällen 
• verdorbenen Lebensmitteln 
• Haus- bzw. landwirtschaft-

lichen Nutztieren 

- Tiere bzw. tierische Abfälle 
sollen mitsamt der Ver-
packung (Plastik oder 
Papier) eingeworfen werden 

Informieren Sie sich beim 
Reinhaltungsverband oder 
dem BAV Freistadt!

Bezirksabfallverband Freistadt 
Tel. 07942/75432 
E-Mail: office@bav-freistadt.at

Um eine rasche und unkomplizierte 
Entsorgung von Tierkörpern und 
tierischen Abfällen zu ermöglichen, 
wurde vom Bezirksabfallverband 
Freistadt in Zusammenarbeit mit der 
AVE Tierkörperverwertung, der 
Gemeinde Freistadt und dem Rein-
haltungsverband Freistadt und Umge-
bung ein spezieller Sammelbehälter 
bei der Kläranlage aufgestellt.  
Darin können verendete Tiere bis zu 
einem Gewicht von 35 kg kostenlos 
entsorgt werden. 

Auch Fleischabfälle und verdorbene 
Lebensmittel (Gefriergut) bzw. 
Knochen sollen mitsamt der 
Verpackung eingeworfen werden. 
Der Behälter ist mit einer Kühlung 
ausgestattet, lässt sich geruchssicher 
verschließen und wird selbst-
verständlich regelmäßig entleert.

ACHTUNG!
• Tierische Abfälle von 

Schlachthöfen, Fleisch-
hauereien und Direktver-
marktern 

• Tiere, für die ein Entsorgungs-
nachweis gebraucht wird 

• Tiere, bei denen Seuchengefahr 
besteht

dürfen NICHT in die Sammel-
behälter eingebracht werden! 
Abholung erfolgt weiterhin 
direkt vor Ort! 
- AVE-Regau, Tel.: 050/283 550 
- Fa. Ehgartner, Tel.: 07214/7017

STANDPLATZ:
Kläranlage Freistadt 

07942/75494

ÖFFNUNGSZEITEN:
Abgabe jederzeit möglich!

Ihre kommunale Abfallwirtschaft

Weitere Infos unter: 
www.umweltprofis.at/freistadt
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Chronikteil Oktober/November
(bis Redaktionsschluss)

Wir begrüßen
neu in unserer Gemeinde...

Wir gratulieren ...

… zum Geburtstag

Unsere 
Jüngsten...

... zur goldenen
Hochzeit

… in Aistfeld
Herrera Gerder Marisol Carolina
Silvia Mitter

… in Lest
Philipp Hanle

… in Miesenberg
David Sǎran

… in Oberer Markt
Herbert Wenzel
Josef und Hendrina Puchner

… in Schloßberg
Sabrina und Bernhard Krieg
mit Selina und Emily

Michaela und Jürgen Zankl
 René

Rosina und Adolf Aumayr

Wir gratulieren ...

80 Jahre Franz Mayrwöger (Foto)

21. Weinberger
Advent – Einladung

Bereits zum 21. Mal jährt sich heuer der Weinberger 
Advent und zwar vom 11. bis 13. Dezember d. J. Diese 
vorweihnachtliche Veranstaltung im Schloß Weinberg ist 
wohl eine der bedeutendsten in der Region und darüber 
hinaus. Das Angebot an gediegenem Kunsthandwerk über 
„lebendigem Handwerk“ bis hin zu den wunderbaren Mu-
sikdarbietungen im Rittersaal, sowie das Spiel der Bläser 
im Vorbereich des Schlosses, geben dem Weinberger Ad-
vent eine ganz besondere Note.
Für Gemütlichkeit und kulinarische Genüsse sorgen die verschiedenen Standln rund um den Schlossteich. Im 
Eiskeller gibt es wieder frische Bauernkrapfen von den Kefermarkter Bäuerinnen sowie einen guten „Tropfen“ 
edlen Weines.
Der Verein Schloß Weinberg lädt zu dieser Adventausstellung wiederum herzlich ein und freut sich über Ihren Be-
such. Es gibt auch in diesem Jahr wieder am Gemeindeamt für die Bevölkerung von Kefermarkt, je nach Anzahl 
der Personen im Haushalt, ermäßigte Vorverkaufskarten zum Preis von 3,- Euro pro Stück.
Das aktuelle Programmheft finden Sie in der Beilage dieser Ausgabe.
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Neuigkeiten 
von der „Gesunden Gemeinde“ Kefermarkt 
 

PPP   III   LLL   AAA   TTT   EEE   SSS   
 
 

Leitung:  Veronika Schaufler 
Datum: ab Donnerstag, 07. Jänner 2010,  10x  
Zeit: 19:30 – 20:30 Uhr  
Ort: Caritaskindergarten Kefermarkt 
Preis: € 69,00 
Anmeldung: Familienbundzentrum Pregarten "Lichtblick" 
                         Gutauerstraße 17, 4230 Pregarten 
                         Tel 07236 / 7470 oder 0664 / 8262714 
                         fbz.lichtblick@ooe.familienbund.at  
 

Anmeldeschluss: Montag, 21.Dezember 2009 ! 
 

Pilates ist ein sanftes und gleichzeitig sehr effektives Ganzkörpertraining für 
Menschen jeder Altersstufe. Durch das optimale Zusammenspiel von Dehnung und 
Kräftigung verbessern sich Haltung und Bewegungskoordination.  
Es handelt sich um eine sehr gezielte und effektive Kräftigung des Körperzent-
rums.  
Speziell die tiefen Bauch- und Rückenmuskeln, der Beckenboden und die aufrich-
tende Schulterblattmuskulatur werden mit Pilates trainiert. 
Die kontrollierten Bewegungen in Verbindung mit der Atmung steigern das körper-
lich-geistige Wohlbefinden und entwickeln eine starke Körpermitte. 
Die besten Übungen für mehr Kraft und Energie! 
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Neuigkeiten 
von der „Gesunden Gemeinde“ Kefermarkt 
 

Vorankündigung: 
 

Vortrag über:  
Wissen wie du isst  

mit 
Herrn Franz Pollak-WWDI Begleiter 

in Kooperation  
mit Dr. Daniela Fischbacher  

und Gesunde Gemeinde Kefermarkt 
 

Hast du gelernt, richtig zu essen, kannst du jede Diät vergessen! 
 

am Montag, dem 11. Jänner 2010 um 19:30 Uhr 
im Gemeindeamt Kefermarkt 

 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
Das war der Vortrag 

„„SSiicchheerrhheeiitt  iimm  HHaauusshhaalltt““  mit Maximilian Janko,  
Bezirksleiter des OÖ Zivilschutzverbandes 

am 29.10.2009 

Die wichtigsten Anregungen vom Vortrag 
am 29. Okt. 2009 mit Bezirksleiter Maxi-
milian JANKO des OÖ Zivilschutzver-
bandes:

Bei Dämmerung u. Dunkelheit reflektie-
rende Kleidung (Warnwesten, Bänder 
etc.) tragen. 
Bei Babys und Kleinkindern Gefahren-
stellen erkennen und beseitigen (Herd, 
Stiegen, Strom, Chemikalien etc.). 
Bei älteren Personen: Vorsicht Gefah-
renstellen (Türstaffel, Teppiche, Badewanne, Stiegen etc.) 
Erste Hilfe Kurs auffrischen - sehr wichtig! 
Die wichtigsten Notruf –Nummern: 122 Feuerwehr, 133 Polizei, 144 Rettung, 140 Bergret-
tung, 112 Euro-Notruf In-u. Ausland. 
Bevorratung für Krisenfälle im Haushalt 
Genügend Mineralwasser für 2 Wochen 
Hausapotheke – Vorrat für 2 Wochen (wichtige Medikamente) 
Radio mit Batteriebetrieb – Batterien getrennt aufbewahren 
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Im bisherigen Saisonverlauf 2009 konnte 
die Kampfmannschaft um den neuen Trai-
ner Otmar Fugger insgesamt 10 von 12 
Meisterschaftsspielen für sich entschei-
den. Die Mannschaft steht nun mit 30 
Punkten am obersten Tabellenplatz, eine 
tolle Zwischenbilanz, die sich zeigen lässt! 
Die Winterkrone in der 2. Klasse Nordmitte 
bleibt somit das erste Mal in der Flügelalt-
armetropole. Damit auch die nächsten 10 
Spiele im Jahr 2010 so erfolgreich bestrit-
ten werden können, wird bereits Anfang 

Februar 2010 mit dem Vorbereitungstrai-
ning begonnen. Die Spieler sind topmo-
tiviert und mit der entsprechenden Ein-
stellung und ein wenig Glück ist nächstes 
Jahr vielleicht wirklich mehr als ein Top 3 
Platz möglich. Die Frühjahrssaison startet 
am 11. April 2010 mit dem Auswärtsspiel 
in Alberndorf. Die Reserve belegt über 
den Winter den ausgezeichneten 4. Platz, 
für die Mannschaft unter Spielertrainer 
Clemens Grabner ist somit auch im Früh-
jahr mit nur 4 Punkten Rückstand auf 

Tabellenführer Reichenthal noch einiges 
möglich. Die Union Kefermarkt dankt den 
zahlreichen Zuschauern und Fans sowie 
den heimischen Sponsoren für ihre bishe-
rige Unterstützung. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn uns die Kefermarkterinnen 
und Kefermarkter auch im Jahr 2010 so 
oft wie möglich am Fußballplatz besuchen!

Im Frühjahr 2009 nahm die Union Kefermarkt mit der U 16 
und U 14 als Spielgemeinschaften am Meisterschaftsbe-
trieb teil, die Mannschaft der U 9 spielte vier ausgezeichnete 
Turniere. Zudem wurde noch eine Bambini Mannschaft ge-
schaffen, damit auch die Allerjüngsten ihre Freude am Sport 
ausleben können. Die Eltern der Kinder waren und sind vom 
fußballerischen Können ihrer Sprösslinge mehr als begeistert. 
Aufgrund der geringen Anzahl der Spieler in unseren älteren Jahr-
gängen haben wir uns im Herbst dazu entschlossen, die Fußbal-
ler für ein Jahr nach Freistadt zu verleihen, dort können sie ihre 
Talente weiterentwickeln und bleiben uns somit für die Zukunft 
erhalten. An der Meisterschaft nehmen wir mit einer U 12 und ei-
ner U 9 Mannschaft teil, die hochmotivierten Trainer (Martin Stein-
bichl, Markus Christe, Tobias Grabner) sind von der Arbeit mit den 
Kindern begeistert. Die Sektion Nachwuchs würde sich freuen, 
dass sich durch die Begeisterung der jungen Leute auch noch 
viele andere Kinder dazu entschließen könnten, bei uns vorbei zu 
schauen. Wir, von der Union, wollen neben der fußballerischen 

Ausbildung auch die 
Gemeinschaft, die in 
unserer Zeit schon viel 
zu kurz kommt, vermit-
teln und fördern (u.a. 
Besuch von Bundesli-
gaspielen, Ausflügen).
Daher unser Slogan: 
Wenn der Nachwuchs 
lebt, lebt auch der Ver-
ein und die Gemein-
schaft!

Nachdem die Meis-
terschaft 2008/2009 
in der Kreisklasse 
Mitte auf dem her-
vorragenden 2. Platz 
beendet wurde, 
konnten die Spieler 
der A-Mannschaft 
mit ihren Leistun-
gen sehr zufrieden 
sein. Auch die Plat-
zierungen in der 
Einzelrangliste ver-
deutlichen die tolle Saison. Zur Freude aller, reichte der 2. Tabel-
lenplatz aufgrund des Verzichtes des Erstplatzierten zum Aufstieg 
in die Bezirksklasse Ost. Dort heißt die Devise: Alles, nur nicht 
absteigen. Nach fünf gespielten Runden in der Bezirksklasse 
ist das Resümee vorläufig sehr zufriedenstellend. Nach anfäng-
lichen Umstellungsschwierigkeiten auf das höhere Tempo ist es 
der Mannschaft (Heinz Sickinger, Jürgen Falkner, Peter Gruber,  
Tobias Grabner und Harald Döberl) gelungen, bereits zwei Siege 
sowie ein Unentschieden einzufahren und sich so im Tabellenmit-
telfeld zu etablieren.

Union Kefermarkt Terminkalender:
11. bis 13. Dez. 2009 :: Punschstand am Weinberger Advent
24. Dez. 2009 :: Punschstand beim Cafe Krah (nach Christmette)
02. Jän. 2010 :: NEUJAHRSROCK 2010 mit Liveband „Attention“ 

Sektion Fußball

Die Union Kefermarkt überwintert 
auf dem 1. Tabellenplatz!

Sektion Fußball Nachwuchs

Der Nachwuchs lebt!
Sektion Tischtennis

A-Mannschaft schafft      Aufstieg in die Bezirksklasse!

NEWS
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Musikverein	Kefermarkt	lädt	ein	zum	

Herbstkonzert 2009 
Samstag, 28. November 2009, 20 Uhr 

Turnhalle Kefermarkt 

Programm: 

Jugendkapelle Flying Notes 
Andreas	Cerenko:		 Mission	in	possible	
Begrüßung  durch Obmann Alois Steinbichl 
Lisa	Reindl:		 	 Shackelford	banks				

Trachtenmusikkapelle Kefermarkt 
Boccaccio	Marsch							 	 	 	 	 	 Franz	von	Suppé	
Fantasie	aus	der	Operette	„Die	Fledermaus“					 	 Johann Strauß
La	Storia								 	 	 	 	 	 	 Jacob de Haan 

Pause

The	Olympic	Spirit							 	 	 	 	 	 John Williams
Laubener	Schnellpolka							 	 	 	 	 Kurt Gäble
Pirates	of	the	Caribbean:	At world´s end        Jay Bocook
A	Tribute	to	Ray	Charles						 	 	 	 	 Peter Kleine Schaars
Die	lustigen	Dorfschmiede					 	 	 	 	 Julius Fučík 

	 Moderation:		 	 	 	 	 Ljubiša Lupo Grujčić
Musikalische	Gesamtleitung:		 	 Heinz Reiter 

Der Musikverein Kefermarkt bittet um freiwillige Spenden! 
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Donnerstag, 26. November 2009 Wanderung nach Elz, Seniorenbund
 10:00 Uhr, Treffpunkt beim Gemeindeamt

Freitag, 27. November 2009 20:00 Uhr, Mundartlesung in Elz, Sepp’n Wirt

Samstag, 28. November 2009 16:00 Uhr, Adventkranzweihe, Pfarrkirche

Samstag, 28. November 2009 20:00 Uhr, Herbstkonzert der Trachtenmusikkapelle Kefermarkt,
 Turnsaal der VS-Kefermarkt

Sonntag, 29. November 2009 Ausflug zum Wolfgangseer Adventmarkt, Bäuerinnen Kefermarkt
 Abfahrt: 08:00 Uhr Gemeindeamt, 08:10 Uhr Gasthof Mader

Mittwoch, 2. Dezember 2009 14:00 Uhr, Wortgottesdienst mit anschl. Weihnachtsfeier
 im Pfarrheim

Freitag, 4. Dezember 2009 19:30 Uhr, Musikantenstammtisch, Gasthof Mader

Freitag, 4. Dezember 2009 20:00 Uhr, Mannschaftsabend, FF-Kefermarkt

Mittwoch, 9. Dezember 2009 19:30 Uhr, Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt

Freitag, 11. Dezember bis Weinberger Advent
Sonntag, 13. Dezember 2009

Sonntag, 13. Dezember 2009 17:00 Uhr, Adventkonzert, VHS Singkreis Freistadt
 in der Pfarrkirche Kefermarkt

Dienstag, 15. Dezember 2009 19:00 Uhr, Frauenmesse, kath. Frauenbewegung
 anschl. Kekserlessen und Singen

Mittwoch, 16. Dezember 2009 12:00 Uhr, Seniorenbund Weihnachtsfeier, GH Mader

Dienstag, 22. Dezember 2009 19:00 Uhr, Bußfeier, Pfarrkirche Kefermarkt

Donnerstag, 24. Dezember 2009 15:30 Uhr, Kindermette
 23:00 Uhr, Mette
 nach der Mette, UNION Punschstand beim Krah

Donnerstag, 31. Dezember 2009 Neujahrsgruß, Musikverein Kefermarkt

Donnerstag, 31. Dezember 2009 16:00 Uhr, Jahresschlussandacht
 17:00 Uhr, Silvesterpunschstand, ÖFB


